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j> Karlsruhe und Vor¬
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Haus geliefert viertelj .
Mark 2L2 . Am Post -
fcbalter abaebolt Mk 1.80 .
Einzelnummer 10 Pfennig .
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Ritterstraffc Nr . 1

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

Anzeige «:
die einspaltige Petitzeile oder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezcile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
grünere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . SNA.
Redaktion Nr . SSV4 .

109 . Jahrg . Nr . 312. Sonntag, den IN. November ISIS Fünftes Blatt.

Urteil .
In der Privatklagesache des Bürkle und Genossen hier , Privat¬

kläger, vertreten durch Rechtsanwalt Warum hier , gegen den Karl Daul
aus Baden -Baden , Angeklagten , vertreten durch Rechtsanwalt Trunk hier
wegen Beleidigung hat das Großb . Schöffengericht zu Karlsruhe in der
Sitzung vom 8. Juli 1912 , an welcher teilgenommen haben :

1 . Hilfsrichter Gerichtsassessor Zimmermann als Vorsitzender,
2 . Jakob Eisen hier ,
3 . Mols Götz hier als Schöffen ,

Rechtspraktckant Diefenbacher als Gerichtsschreiber
für Recht erkannt :

Der Angeklagte Hilfsarbeiter Karl Daul aus Baden -Baden wird
wegen öffentlicher Beleidigung der Mitglieder der Ortsoerwal tung des Süd¬
deutschen Eisenbahuerverbandes zur Geldnrafe von SV Alk . ( Zwanzig
Mark) an deren Stelle im Falle der Unbeibringlichkeit eine Gefängnis¬
strafe von S Tagen tritt und zn den Kosten verurteilt .

Den Beleidigten wird die Befugnis zuerkannt , den verfügenden Teil
des Urteils binnen 4 Wochen nach Rechtskraft des Urteils einmal aus Kosten
des Verurteilten im „Karlsruher Tagblatt " zu veröffentlichen.

V . R . W .
gez. Zimmermann .

Ausgefertigt am 6. November 1912.
Der Gerichtsschreiber gez. Braun .

Zur Beglaubigung :
Marum . Rechtsanwalt .

Bekanntmachung .
Fleischteuerung betreffend.

Wir geben wiederholt bekannt , daß die Verkaufspreise für Fleisch in der
hiesigen Stadt bis auf weiteres wie folgt festgesetzt sind :

Für Rindfleisch auf 84 - 86 für das Pfund
„ Ochseufleisch „ 86—90 A „ „ „
„ Schweinefleisch „ 84— 96 A „ „ „
„ Pökelfleisch „ I ^ IOK - „ „ „
„ Fleischwurst „ 75 P „ „ „

yild für Schinken vom 15 . d. Mts . ab auf S Mk . 40 Pfg . für das Pfund .
Beschwerden über Nichteinhaltung obiger Preise bitten wir an die

Unterzeichnete Behörde zu richten.
Karlsruhe , den 9 . November 1912.

Der Stadtrat .
Or . Horst mann . Raab .

Bekanntmachung.
Vom Montag , den 11 . November bis mit Samstag , den

16 . November 1012 wird in nachstehenden Straßen die mechanische
Reinigung des Wasserrohrnetzes sowohl tagsüber wie auch nachts vorgenommen :

Haizingerstratze ,
Durlacher Allee östlich der Seubertstraße,
Karl straffe nördlich der Amalienstraße.

Ferner wird während dieser Zeit die mechanische Reinigung
des Wafferrohrhauptstranges , der von der Ruppurrerstraffe durch
die Wiesen -, Schlachthaus - und Tullastraffe zieht, bewirkt.

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des Wassers
auch in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden : außerdem ist das
Ausbleiben des Wassers während dieser Zeit , namentlich m den Höher ge¬
legenen Stockwerken , im ganzen Stadtgebiet nicht ganz ausgeschlossen.

Ferner machen wir insbesondere darauf aufmersam , daß bei Be¬
nutzung von Badeöfe « entsprechende Vorsicht angewendet werden
muff. Es empfiehlt sich dringend darauf zu achten , ob dem in
Benutzung genommenen (brennenden ) Badeofen auch tatsächlich
Wasser entströmt ; beim Aufhören des Auöflieffens des Wassers
ist sofort die Heizung abznstellen bczw . der Gashahne » zu schließen.

Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Abstellen
der Wasserleitung in den einzelnen Straßen werden wir den betreffenden
Wasserahnehmern vorher besonders Kenntnis geben.

Stadt . Gas . Wasser - und Elektrizitätswerke .
" ' ' ' '

»« des Bad . Framamias
»- Herrenstraffe 37 . —— ——— —— —

Der auf heute Sonntag angesetzte Vortrag findet erst
Montag , den 18 . November, abends 8 ^ Uhr, statt.

Der Vorstand.

Evangelisches Bereinshäus , Karlsruhe , Adlerstr. 23

III . Aborirlernerrtsvortrag.
Sonntag , I « . November ISIS , abends 6 Uhr, Vortrag des

Herrn Pastor vr . Joh . Lepfius (Berlin ) über :

..Zer moderne Mensch und das Evangelium."
Eintrittspreise : Vordere reservierte Abteilung 1 .50 Saal 1

Empore 50 H?.
Der Vorstand .

Die Heilsarmee .
Am Dienstag , den 12 . November , abends 8sti Uhr, leitet

Kommanljkun Wm . 1 . ^! ae klonan ,
weiter der deutschen Heilsarmee , im Saale des Hotel Monopol am Bahnhof
sine Offiziersdemonstration .

Eintritt SV Reservierte Plätze 5V Hsi Die Karten sind im
voraus bei der Leiterin , Adlerstraße 4, zu haben.

»Herein Neulich - Nur- / Mul )
V kür ü«! U tiiin im tt iiml (mein/

frauen - Ort8§ruppe .
? reita § , Uen 15. November , naclimitta § s 5 llltir ,

im Krokoäil (Künstlersaal )

MleMS eizener MclMülitiiuWii
ctes Lclirfftstellers Herrn Or . VoZel aus Laffenvveiler .

kericstt über ckie OsrmstLäter VazunA.
lVlusikaliscke VortrsZe . Herr Dipl.-lnZ. On§e>.

TeeAeleZenkeit ! o Qsste willkommen !

Der Vorstand .

^ Mllüeuttclie NllnüelKekrllnKlllt viul föclitervllnllelllcvllle
fisiserstrsks llZ (Leks
^ älsrstr .) Tslspk. 2018.„ jVkerkur

"
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4l_.sbrür.
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Lllisrikamsek ),
Stenographie (6abslsdsrßvr u . 8tnles-8odre/), INasobioensLiireiden (13srst -
klassiz-s ückasodinsv ) , Xorresponäenr, ksukm . Neviinen , Vleabseilebre unä
Zekeokkunäe, fiuollsvkrikt, Xontokorrentlekre, llanäelslehrs , Dank - unä
Sörsenvesen , veutsok , Lnglwok , tzranräsiseli sie . können siob Damen

unä lierreu in kurrsr 2eit , bei müLî sw Honorar, ansigmon.
Vsgvs - unii ZHKsnrllcui ' se .

^ usvürtiZ-s srdalcs» äureb uusers Vermittlung 6 —
Koslelllos« Stellenvermittlung , ^ uskükrlioks L.uskllllkt uuä Prospekt
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ffriec>rickss >latr
Nr . 11

ffrieclriclisirlstr
Nr . 11

Die kkerl>5iau55iellung
kinäet statt . . . von Lonntsg , äen 10 . bis einscklieklick
. . . . . . Lonntag , äen 24. November .
>8t geöffnet . . an Nerktsgen von 10 bis 1 unä 5 bis k (Ihr
. am Lonntag von 11 bis 1 Uhr .
unä umkskt . . künstlerische klsnäarbeiten , an -
. . gevisnäte Kunst verschieäener
. . . . leckniken ; strspbik , llqusrell , klanä-
. reirknung , zoxvie ein« kleine Kollektion
. . . . . . . . . . von Ltuäien unä Lkirren . . . . . . . . .

lim» U Um lMllWW IIIIII

'

.

Ausstellung
von

lcunffgeioervllclien mnilirdelten . Mmvclc.
Wren nnü elnljen lilelüern

in cker
(.unlZesZewerdetialle, Karl-frie6ricks1rake 17.

f OonnerstaZ , äen 14 . ksiov. , von 10 bis 1 unä von 3 bis 5 lckbr,
I PreitaA, äen 15 . Kov ., von 10 bis 1 unä von 3 bis 0 ^ s (ckkr,

llvOIÜIbl . 1 LsmstLA , äen 1b. ksiov., von 10 bis I unä von 3 bis 5 lckkr ,
1 8onnta§, äen 17. Iflov., von ! l dis I unä von 3 dis 5 lckkr.

Antritt krei ! Der Vor8tsn6 .
LroKen billigen

ilemlMclie - üttliiilii
kaswaus 2. Larlsburg , ^kaäemiesir.

im 8aa1. 8eparsier Llvgaug .
Aun naerli ilkonlsg unil vienslsg vsräsu ,
« olsnge Vonnst , vormittags 9 unä naodmittaAs
2 Obr bs^innenä , ein grober kosten bessere, ni » 6 »
ksbnilcnesle kür sleAante ^ nsü^e , Paletots unä
Lostüme « u lie »U» enonn » billige »» pnei » von

» 1!.8I 15.5 » 18 .51
abg-sxsbeu , unä lobut ein Lssuob äen veitestsn 6an» !
ML laäet sin I, . vrsk , SsiSsIberg .

Gipfellicht.
Roman von Karl Bienen st ein .

l 4 - Nachdruck verboten.)

Rungold fühlte, wie ihm das Rot der Scham in die Wangen
stieg . Er erkannte aus den letzten Worten , daß er es mit keinem
Dutzendmenschen zu tun habe, darum entschuldigte er sich : „Ver¬
zeihen Sie , so Hab ich

's auch nicht gemeint. Es war nur ein
kameradschaftliches Anbieten .

"

„Na , das läßt sich hören . Sie sind wohl der , der da drunten
auf dem Gamssteinsteig gejuchzt hat , was ?"

„Ja , und dem Sie geantwortet haben .
"

„Stimmt ! Tu 's sonst nie . Bin kein Freund von Lärmerei ,
wo die Stille zu Hause ist und würde es auch schon der Jäger
halber nicht tun , die man damit am leichtesten in Wut bringen
kann. Aber aus Ihrem Juchzer da war eine geradezu ansteckende
Freude herauszuhören . Und die hat mich um meine guten Vor¬
sätze gebracht. Sind wohl auch Städter wie ich, der sich nicht
mehr ausweiß vor Freude , wenn er einmal kein Haus mehr um
sich sieht ?"

Rungold schüttelte den Kopf .
„Nicht ? Na da sind sie ein Glücklicher. Herrgott , wenn

man das nur alle Monat wenigstens einmal haben könnte , ein
Glück müßt das sein , ein Glück - ah , reden wir lieber nicht
davon, freuen wir uns , daß wir 's wenigstens jetzt haben.

"

„Sie sind Wiener , nicht wahr ?" fragte jetzt Rungold , als
der andere verträumt in die uferlosen Weiten hinausblickte .

Ja , leider, und zudem noch Kanzleimensch , der alle Jahre von
Weihnachten an schon dienern und betteln muß, um im Sommer
acht Tage Ferien herauszuschinden, und dann bis Weihnachten

wieder Ueberstunden machen muß , um den Ausfall wieder herein¬
zubringen .

"

„Sie sind also leidenschaftlicher Tourist !" meinte Rungold .
Der andere richtete sich jäh zu sitzender Stellung auf : „Tourist ?
Ich bitte Sie , nennen Sie dieses Wort nicht, das kann ich so wenig
ausstehn , wie der Teufel das Weihwasser. Nein, ich bin kein
Tourist , kein Kilometerfresser, kein Gipfelfex , kein Gebirgsvereins -
stammtischheld : ich bin ein einfacher Höhenwanderer und ob Sie
mir 's glauben oder nicht , ich rede mit keinem Menschen über meine
Wanderungen . Das sind meine Angelegenheiten, meine ur¬
eigensten Angelegenheiten und von denen spricht man gerade so
wenig wie Von seiner Religion oder von seiner Liebe. Jedes
Wort ist da Entweihung .

"

Und als Rungold nicht antwortete , knüpfte er die Frage an :
„Warum gehen Sie in die Berge ?"

In diesem wallte es stolz auf. Wie kam er dazu, sich von
diesem Menschen da als Geist minderen Grades betrachten zu
lassen , und nicht ohne Ironie erwiderte er : „Verzeihen Sie , auch
andere Menschen haben Religion und Liebe und fürchten sich vor
Entweihung .

"

Da sprang der hagere Mensch auf, und mit treuherziger Ge¬
bärde bot er Rungold die Hand : „Verzeihen Sie . Ich wollte Sie
mit meiner Frage nicht beleidigen, auf Ehre , das wollte ich nicht .
Ich sehe jetzt ein, daß sie ungeschickt war .

"

Nun schämte sich Rungold aufs neue, daß er sich so wenig
hatte beherrschen können; aber er war zu stolz, um seinen Aerger
abzuleugnen und erwiderte ebenso herzlich : „Machen Sie keine
Worte . Ich glaube, ja ich hoffe , daß wir uns jetzt verstehen.

" Und
fest drückte er die ihm dargereichte Hand.

Da erstrahlten die Augen des andern in einem Glanz , als
hätte sich eine ganze Sonne in sie verfangen , seine unschönen Ge¬
sichtszüge verklärte ein Schimmer innigster Freude und er schwang

sein Lodenhütchen in die Luft und stieß einen Jauchzer aus , der
wie ein jubelnder Vogel in die Weiten flog.

Rungold mußte lächeln .

„Ja , ja , lachen Sie nur, " erwiderte der andere , „ich bin schon
so ein närrischer Kerl . Mehr als zehn Jahre wandere ich schon
in die Berge und die Gesellschaft, die ich zumeist angetroffen habe,
hat mich so scheu gemacht , daß ich meist schon vor Tau und Tag
aufstehe, um allein sein zu können . Wenn die anderen auf die
Gipfel kommen, steige ich schon wieder ab , da habe ich meine
Zwiesprache mit dem großen Herrn der Berge schon gehalten .
Denn er spricht nur zu dem Einzelnen. Was er mir aber sagt ,
das ist soviel , daß ich ein ganzes langes Jahr die Stickluft der
Kanzleistube, den tödlichen Atem der Großstadt ertragen kann .
Wenn mir 's oft zum Verzweifeln ist, dann genügen ein paar Mi¬
nuten , in denen ich die Augen schließe und mich auf die Gipfel
zurückträume, um mir neue Lebensgeister zu geben . Acht Tage
Ewigkeitsluft machen so stark , daß man dreihundertsiebenund -
fünszig Tage alle Erbärmlichkeiten des Lebens ohne Gefahr für
das wahre Heil der Seele in Kauf nehmen kann. Und sehen Sie :
ich bin kein gläubiger Mensch, wenigstens nicht in dem Sinne ,
w :e e- unsere verschiedenen kirchlichen Genossenschaften verstehen.
Aber da heroben , da fühle ich , daß es doch etwas gibt, was über
olles Menschliche hinausragt und daß mein ganzes Dasein, wenn
es auch so klein und unbedeutend ist, wie ein Steinchen da im
Gefels , doch auch seine Bedeutung hat, daß ich nicht stürzen kann ,
ohne eine ganze Welt mitzureißen. So klein wird man da heroben
und zugleich wieder so groß ! Und sehen Sie , so sehr ich auch den
Menschen aus dem Wege gehe, hier und zuhause , wenn ich so
heroben stehe zwischen Himmel und Erde und wenn ich fühle ,
wie sich jede Ader, jede Zelle in mir weitet, wie alles Kleinliche und
Erbärmliche von mir fällt und nur meine Seele ein einziges
Aufflammen und Aufleuchten in einem heiligen weltumspannen¬
den Gefühl wird , da fühle ich auch die Liebe zu denen da drunten .
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Vrieiil - lWiklie !
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die sich mühen und schinden , da ist mirs , als sähen Millionen trau¬
rig sehnsüchtige Augen zu mir herauf und da weiß ich , daß es
unsere heiligste Pflicht ist , diesen gebundenen, unerlösten Seelen
die Freiheit zu bringen , sie für das Ideale empfänglich zu machen .
Nicht die Zahl der Museen und Galerien , die Bahnen und elektri¬
schen Lampen bestimmt die Höhe einer Kultur , sondern die Zahl
der Menschen , die aus freiem Antrieb , aus eigenem Bedürfnis das
Schöne und Gute wollen.

"

Der Mann hatte sich in Begeisterung hineingeredet . Nun
aber — der überkochende Tee brachte ihn von seinem Gedanken¬
flug auf die Erde zurück — lächelte er über sich selbst und meinte:
„So , da Hab ich Ihnen jetzt gleich eine ganze Bergpredigt ge¬
halten .

"
Und Rungold erwiderte , indem er dankend die ihm gebotene

Teeschale ergriff : „Es ist wahr , was Sie gesagt haben. Aber diese
Wahrheit sollte man von Kanzeln wie dieser Gipfel da predigen
und die Stimme des Donners müßte man haben , daß jedes Wort
über die Welt hinklingt und jeder es hören kann,und muh .

"

So saßen die beiden nebeneinander , tauschten Gedanken um
Gedanken und verstanden einander so gut , als wären sie seit Jah¬
ren Freunde und hätten gemeinsam sich ihre Lebensanschauung
aufgebaut . Und jeder empfand große Freude darüber .

In voller Strahlenpracht war mittlerweile die Sonne über
dem Felsenriegel des Gamssteines emporgestiegen und heiß legte
sie ihre breiten Lichtgarben auf die Klippe des Rottenmandls , von
der die beiden Männer ihre hohen Gedanken wie Adler über die
Tiefen auskreisen ließen.

Nun aber mußten sie wieder an den Abstieg denken . Der
Hagere, der sich als Fritz Ortreiner vorgestellt hatte , wollte den
Kletterweg nach Rottenberg nehmen und wußte Rungold zu be¬
wegen , mitzuhalten.

Noch ein paar Minuten standen sie nebeneinander auf der
schwindelnden Zinne und tranken mit letzten Blicken die Herrlich¬

keit des um sie entrollten Bildes , dann stiegen sie in den Kamin
ein, durch den der Pfad an der senkrechten Mauer in die gähnende
Tiefe hinabführte . Schweigend und vorsichtig kletterten sie hinter
einander . Jeder Griff , jeder Tritt galt hier das Leben. Aber
sowohl Rungold als Ortreiner waren sichere Kletterer , und nach
einer Stunde standen sie wohlbehalten auf dem steilen und locke¬
ren Schuttkegel , der sich von der jähen Gipfelwand hinabzog ins
Latschengestrüpp und zum Almboden. Schritt für Schritt ging
es über die lockere Masse hinab , Steinchen und Sand rieselten un¬
ablässig unter dem Fuße dahin , da, als sie ungefähr die Hälfte
des Weges zurückgelegt hatten , gab plötzlich unter dem Tritte
Ortreiners ein größeres Felsenstück nach und mit ihm verlor nicht
nur Ortreiner selbst d,n Halt, sonde ^ i auch eine ganze breite
Geröllmasse, und Mensch und Gestein fuhren in rasender Fahrt
hinab in die Latschen .

Das war so schnell gegangen , daß Rungold nicht helfend hatte
beispringen können . Doch er tröstete sich . Geschehen konnte ja
Ortreiner hier nichts . Außer einigen Hautabschürfungen war kein
Schaden zu befürchten . Und richtig , nachdem sich die Staubwolke
verzogen hatte, sah er, wie Ortreiner auf einen Felsblock krabbelte
und hier seine Hände einer genauen Besichtigung unterzog.

„Was geschehen?" rief Rungold hinunter .
„Nein , das heißt , — aber kommen Sie !" kam die Antwort

zurück.
Also doch am Ende etwas . Behutsam stieg Rungold ab.
„Haut abgeschürft ?" fragte er , auf Ortreiner zutretend.
„Das hätte nichts zu sagen. Aber, wie ich da in den Felsen

hingegriffen habe, habe ich etwas Weiches verspürt und dann im
selben Augenblick einen Stich. Wenn das nur keine Kreuzotter
war . Sehen Sie hier die zwei Punkte ? "

«.Fortsetzung,olgk >)
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Meistersinger

^ Max Büttner.

W. v . Schwind.

Pancho Kochen .

Fritz Mechler .

Franz Roba.
Jan van Gorkom .

Hans Siewert.

Josef Grötzinger .

Wilhelm Nagel.

Ad. Bodenmüller.

Josef Braun .

Emil Stoltz.
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Lin fsleedee Vorurteil
ist es , wenn immer novk dis unä äs aus-
Z-ssproedsn wirä , 8tsinsrs Uamäisskettsn seien
^kslr- . Haraut immer vielter äis Lrklärun§ :
Steiners paraäissbett ist äas

„molligete , beksglieli wärmete"
äadei eleganteste nnä äoed billige Seit , äas
man sied wünseksn dann.

Litern!
8is erweisen Ikren XInäern äen besten Dienst ,
wenn 8is idnen empkeklsu , su idrer Aus¬
stattung' rur

Llkinkns panalliksbsllkn
M wädlso unä sied aued niedt von inter-
essiertsr 8eite

ütreb falsobe Oarbtsllurgsn
äavon addrinoev sn lassen.
KompiellsLeiilsfrimmer . Linrsl . lkiie .

Keeunlülkit", l.ou «8 ^ieubert
!LApr8i '

uk6, !< ai86i ' 8li '
. ! 22 .

Üsformnau8

. UI
KWieo« iin, » ,e 7.

Großherzogliches tzoslhealer .
Sonntag , ven 10. November 1912.

IS . Abonuements -Vorstellnng der .'lbteiloug »
sgktbc Ädonnemcntslurtem .

Iie Rciftcriiiilitl Nil Nmbkkg
in drei Men von Rickard Wagner .

Musikalische 1'e wng : Leopold Reich wein .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Persoueu :
Hans Sachs , Schuster,
Veit Pogner, Gold¬

schmied ,
Krim Vogelgesang ,

Kürschner,
Konrad Nachtigall,

Spengler,
Sixius Beckmesser ,

Schreiber,
Fritz Kotbner, Bäcker,
Balibasar Zorn , Zinn-

gi >-her,
Ulrich Eißlinger,Würz¬

krämer ,
Augustin Moser,

Schneider,
Hermann Ortel,

Seifensieder ,
Hans Schwarz,

Strumpfwirker,
Hans Foltz, Kupfer¬

schmied ,
Waltker von Stolzing, ein junger Ritter

aus Franken . . ^ ^ .
David , Sachsens Lehrbube . Hans Bussard .
Eva , Pogners Tochter . M . Lorentz -Hölüscher.
Magdalene, Evas Amme . R . Schüller-Ethofer.
Ein 2,'achtwächter . Josef Mark.

Bürger und Frauen aller Zünfte , Gesellen , Lehrbuben,
Mädchen , Volk.

Ort der Handlung: Nürnberg.
Zeit : Um die Mitte des 16 . Jahrhunderts .

*) Stolzing : Kammersänger Rudolf Berger von der
Berliner Hofoper .

Nach jedem Akte eine längere Pause.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages¬

und Abendkasse zu haben.
Kasse -Eröffnung 5 Uhr.

Anfang: ^ 6 Uhr. Ende : gegen ft«11 Uhr.
Der freie Eintritt und die Veraiinstigungen der Schuten sind siir

heute vollständig aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon : I. Abteilung 8 .—,

Sperrsitz : 1. Abteilung ^ 6.— usw.

Spielplan
für die Zeit vom 9. bis mit 18 . November 1912.

g.) In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt.)
Montag, 11 . Nov . L 16. „Maria Stuart " , Trauerspiel in

b Akten v . Schiller. 7 bis nach 4-11 Uhr . (4
Dienstag , 12. Nov . L 15. „Rigoletto "

, Oper in 4 Akten von
Verdi. Gilda : Else Hartmann vom Stadttheater in Graz,
als Gast, bis gegen 10 Uhr . (4 ^ 50 K)

Donnerstag , 14 . Nov. 0 17. Zum erstenmal : „Gabriel
Schillings Flucht" , Drama in 5 Akten v . Gerhärt Haupt¬
mann . 7 Uhr. (4 -M .

Freitag, 15. Nov . 7 . Vorstellung außer Abonnement . Zum
Vorteil der Hoftbeaterpensionsanstalt : Ouvertüre. Hierauf
Mm erstenmal : „ Elitemenschen"

, Lustspiel in 1 Akt v . C.
A. Voß . Zum erstenmal : „Die Hanni weint — der Hannsi
lacht"

, komische Operette in 1 Akt v . Offenbach . „Das Ver¬
sprechen hinterm Herd "

, Szene aus den österreich. Alpen mit
Nationalgesängen v . A . Baumann . 8 Uhr . (4 50 H?)
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag, den 11 . Nov.,

vormittags 9—stsll Uhr , Reihenfolge 6 , L (je
r/z Stunde) ; allgemeiner Vorverkauf von Dienstag, den
12 . Nov . vormittags 9 Uhr an.

Smnstag , 16 . Nov . ^ 18. „ König für einen Tag" (Wenn ich
König wäre !) , romantisch -komische Oper in 3 Akten v . Adam .
st-8 bis l 'rll Uhr . (4 50 W

Sonntag , 17. Nov . 6 18. „Der Rosmkavalier" , Komödie für
Musik in 3 Akten v. Hugo v. Hofmannsthal, Musik v . Rich.
Strauß . 6- r/4l0 Uhr. (6 ^k)

Montag , 18. Nov . L 17. „Gabriel Schillings Flucht "
, Drama

in 5 Akten v. Gerhart Hauptmann. 7 Uhr. (4 °̂ l)
b) In Baden -Baden.

Mittwoch, 13 . Nov. 7. Abonnements-Vorstellung . Zum ersten¬
mal : „ Tosca"

, Musikdrama in 3 Akten v. Puccini. 7 bis
9.20 Uhr .

>
'̂ rv ' v " -> 'v >̂ vivcrm 'mmrrr » riM

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

im Sl . Aumhlms . öeruhardskraße 13 . am Sonukag .
10 . November 1812 . nachm . 5 Ahr .

„Lioba "
Schauspiel aus der Zeit des Sachsenherzogs Wittekind ,

von Paul Martin Fries .

Preise der Plätze: Num . Platz 1 1 . Platz 8V 2. Platz 5 » M
Vorverkauf der Karten im St . Annahaiis, Bernhardstraße 13

und am Sonntag von >1 bis 1 Uhr in der Bibliothek , Bernhardstraße 15.
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

- ie MarilUl . ZungMueilkongregMil „ St . Bernhard
"

.

kinli »» ttlktsssl .

llisnslsg , >2 . Ilovemdsn , S Ut» »

I II. 0 I«I>«« e-I»I,sn «I

Iliomss üüsan
si »s eigenen Ueeleen .

1 . „Zodvsrs Stllnäs " (Novelle ) , 2. Lniedstüelc LUS äem U.0WLN
„Xäuiglivbe Uodeit ", 3 . Unosäruelttss sus einem unvolleuäetsu

Roman, 4. „Des Vunäerlüllä " (k7oveUs ).

Lsrten mi Nk . 3 .—, 2.
Xofmusisisiieo -

kanälung

1 .50 unä 1.— in äor

Nugo XunlL xL
°
!ieü?E

von S bis l unä S bis 7 vbr .

Linlesvklsssi Ilseieeuke .

^ esiisg , Wen 22 . Unevnidee ISI2 , sdenW ,
I. Iksiiinis ^ niiisile - Kbvnäl

Ksnlsi * ukvi *

Sonntag , den
Kolosseum. 4 u. 8 Uhr Vorstellung.
Residcnztheater . Voistellung .
Welt - Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser Kinematograph . Vorstellg.
Zeniral - Kino. Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung.
Lnxeum . Vorstellung.
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado Kino . Vorstellung.
Kaiser-Panorama . Geöffnet von

>1 bis ILIO Ubr .
Männertnrnverei «. Vorm . Turn¬

spiele Ererziervlatz . .
Turngemeinde . Vormittags Sprel-

riege Engländervlak bezw . Zennai -
turnhallo. 4 Uhr Schauturnen der
Damenableilnng , ZentralturnhaUe.

Turngesellschast . Turnen u . Spiele
ani oem Lurumatz beim städtischen
Wasserwerk.

10 . November .
Kleiner Festhallesaal . 11 Uhr

Regerfest . Kammermusik -Morgen¬
konzert.

Festhalle . 4 Uhr Konzert der Feuer-
webr-Kavelle.

Evang . Kircheuchor Mühlburg .
5 Ubr Kirchenkonzert in der Karl-
Friedrich -Gedächtmskirche m Mühl -
bnrg.

Festhalle . 8 Uhr Regcrfest. Modernes
Sinfonie-Konzert.

Elefant - 4 Uhr Konzert.
Eafö Windsor . 4 Uhr Konzert.
St . Annahaus , Bernhardstraße 13 .

5 Uh > Wobltätigkeits -AuMhrung .
Vinzentiusvcrein . Weihnachtsver-

ansta tung im Eintracktsaal .
Karlsruher Fußballklub Phönix .

3 Uhr Ligaspiel gegen Freiburger
F .C.

V^e^en volistänciiZer stenovierunz bleibt
unser botzsl ad häontLZ, cien 11 . <1. !A1s. aut

eimLv Is §e xesvlilorsen .
RkioWsi-ooSttnung

am Zsmstass , cien 16 . blovember 1912 .

. k. ii. d . 11.
Kaiserstrasse 201 .

MMMWmr
ü . Mel . k . liänivke . k . ülllvv . 1. Mner . a . ü/enk

unter krsunäliodsr lUitvirtzun^ von
Frau Z/okepsrnsLn ^erin » I> II « i" UE ! vIi « I (8ogran ),
Herrn IIvtlcLpellmeister i-« opoIW Ksivkmvin (Xisvier ) .
Sin1 «»i11s >esi »1« n : 8aal Lllr . 4.—, 3 .—, 2.—, Valerie

Iltz. 2 .—, 1 .—, sioä im Vorverkauf iu äsr

fl » ,
Ksissnstns,, , ISS (LinKanK Rittsistr .) , Delspbon 2003

unä an äsr llbsnäkasse ru Kaden.

8SM8lSg , 23 . liiovembsi - sbknlls

IkIklNWk l
.
smlll ' illll

Sinloitlslesnlvn ä Nk 4.
.

. I

- unä 1 .50 in äer

voenl .
Xsiserstr. ISS (Ring , kittsrstr.) u. sv äer ^kenäkasss . Tel . 2003 .

> Ons1le «»iH» »«, - S » » i.

fi -silag , äen 29 . November 1912 , sdenciL 8 Uiii' :

Kalmen-. UM - ii. üueüenlldeiia
W« i» W,iumoi -» snge »->n

^ nnie duraHummel
unW W« , Huinmsi -USngsln »

ttonmsnn

klüMl: Lapslimöistör Aldenl 8ing ,
Sin1n !11sle » i»ten ä LIK 4.—, 3.—, 2 .50, 2 .— unä 1 .—,
sowie Urogramme mit vollstänäiKem Dort äsr VssLvgs ä 20 Rkss.

sinä in äer

llllfmMsiiLnkskiMng fn , Vovi » 1 ,
Xaiserstrasss 159 (kin -raiM Rittsrstr .) Telephon 2003 , unä au

äer ilksnäkassv ru brk n .
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MckMl- Lckrtm,
fein im Geschmack,

Lebertran - kmlßoi,
wohlbekömmlich , empfiehlt

Carl Lösch.
Körnerstr . 26 , Ecke Goethestr-

Rabattmarken .

kartieret
! 6. Lellmsull

KNsürsiraLv 37.
piliale : Kulvlldsrgslr . S.

Willig« Gneise
Vr»>«»o»« Mi>«kvk«ung.

6^ lO ' nur

KunstdlStter uns
^erstimbe kilcter.

kinrsbuinungen.

Ksrrer
'
s

pMi -HütüVieiiöfUgm
ist von vorsüglieksr tzuslitüt .

^« «i « « ge « ökn >i «rk « Xetteri -
ail « « Poi « t « n- Wost in

Ilsrrsr 's
kÄmt- NiirimKllsi '-KM

unigeksut (pLtentLwtl . gssebürt).
vis umLuarbeitenden Küste verdso
morgens abgebolr und sbends visdsr

ungelislert.
Kufaebeilkn von Raieatren

allen ^ ni.
W«»«»«, Wovkssn«, vspoir ,
Wo » « , 8 « egns » «No » in rsivbvr
Vusvnbl bei billigster Bersobnung,

solider L.nskäbrung .

Usinnvli ilsrrer
üilödellianlilung ,

l.sgsrksus . philippstrsks >9.
Islspbon 1659.

t^ onlLA , OienstLA, Nittivocli Im ^.ictitliok 8 ovveit Vorrat

8KN
verl

bur
Ion !

Lgb
Lgb
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4 ? re Siggen Winterblusen
Preislage I Preislage II Preislage III Preislage IV

4 Preislagen ^ ^ OlII ) Il ^ 86 I1

4 Preislagen Leiclenblusen

4 Preislagen 8 ä ID II ) 1 ^18611

4 Preislagen1
^
ÜlII ) Ill 86 II

90 ^ i .7S 2.26 2.99
Preislage I Preislage II Preislage NI Preislage IV

2.90 4.2S S .S9 6.75
Preislage I Preislage ll Preislage III Preislage IV

6.S0 S .S9 9 .76 12 .75
Preislage I Preislage II Preislage III Preislage IV

7 .S9 8 .75 9.S0 Il.S9
Preislage l Preislage II Preislage NI Preislage IV

4.S0 6.75 8 .75 10 .76

Lgb
Lgb
Lgb
Lgb
Lgb
Lgb

Not
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tem
versl
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IVIorgenroclc
aus imitierten klausek - M 0 ^
stotken, Qeiskskorm,
alle korben . . . .

Matinee
»uz imitierten klausek - 3
stokken , OerskLkorm, I " "
alle ksrben . . . . >

Hemclbluse
Vkolle , gekütt., küdscke DW 011
Streiken, Kelle u . dunkle W
Oessins , jede QröLe . MM

Onterrocli
LUs klLlbluckstokken. m.
Iresse besetzt,vollveit
gesckn ., alle kurben . MM

Onterroclc I
sus t^tlLsseide, r . k . ^ I »11 t
Iricot mit ^ tlss oder II
Qloris , kübscke ksrden MM I

Lieb

am

S 37 ALL » »

Weliullzarlii vMWl . Xcllreiilermew
'seleplion 114 eingetr. Oenossen 8ck3.it m. unbesckr . Naktpklickt Oegr . 1883

Ksrlsruli « i. 8 . Mmslienstrssss 31 .
Komplette V^oknungseinrickturigen u . einrelmöbel in allen Preislagen .

, . . Oecliegenste Ausführung mit langjähriger Qarantie.
" —

Meile poltter- miü veitorlllioiü - ll/MMe. — vettctiligmig olme liMWiig.

Mama.
mame S'appe

r) t M - rochw /
Visse Kluge unserer Visblings mebrt sieb jstrt viedsr täglieb inskr. Vs t'edlt sin

>, dort sin kisr sind ciie MM » » »»« nnsgegAngsn , ssdr
dLnbg ist sogar der MLa » W»U Zersprungen und vas sonst nocb tilr knppsn-
Krsnkbsitsn »uktretsn . In allen diesen lAIIen empüeblt es sieb, die kuppen dsr

bsstsn und srstsn

Aenm. Me/ « '.Ltrrssrsrr . 2S3,
nä/trst der Hauptpost , LNeMon r6SS,

2 vr IVisderderstellonß
' ru >übergeben .

n
/lellsstos unll leistungsfsliigsiss kesckäst am platrs. ^

l .sgsr sSmLIicksr krsstrtsUs
Puppsn uncl Puppsn - Ortlksl

io llnüdertrvAensrulusvnd! und besten tzuslitätsn.

ksiüeken, ans eektsm und ^ ngornbLnr . köpf« ans Lisknit , Oellnloid ste . knppsngsrdsrobs.

8p «» is >>13 < : Mnkenligung « « i>E« i» I» ei »ü « Ir« nnsvk « ig « n « « 3ngsd « ,

knebwänisebs prompte Bedienung ru billigten kreisen.
- Ksba 11»»isi »levn auf allo Nkpsraturvn unll alle /brlllcvl . —

Mc » n i nor »
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rur Anregung der tlsuNätigkeit v»
srrtlioker Seite gerne und künb
smpivblen gegen sümtlied« forme
der Sorotulosls , vis sie sieb dur
iislitgusseiiläge, 6esoti«tiire, Xoovksit
Luktreidungeo , vriisensnsokvslliing «
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ebenknlls gegen kksotiitis and 8Ieio !>
»uvkt der Kinder , im

krle^rickskscl , irsissrstrssss 136
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Bekanntmachung.

Freiwillige GmiWs -BerKtigcriiiig.
Die Erben des am 18 . September 1912 in Karlsruhe -Daxlanden

verstorbenen Landwirts Moritz Kohlmann lassen am
Samstag , den 30 . November 1912, nachmittags >- 2 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat auf dem früheren Rathause zu Dax¬
landen nachverzeichnete Grundstücke versteigern :

Lgb .- Nr . 7633 : 4 a 74 qm Ackerland , Gewann Neufeld
Lgb . -Nr . 16 035 : 2 a 88 qm Hofreite .

1 a 55 qm Hausgarten

Anschlag
470 -N-

4500 -N -

30V -,st-

4 a 43 qm — Taubensttotze 17 . —
Auf der Hofreite steht ein einstöckiges
Wohnhaus mit Scheuer und Stallung .
Anschlag .

Lgb --Nr . 18 064 : 15 a 75 qm Ackerland , Gewann Fritsch-
'

lach . Anschlag .
Lgb . -Nr . 18 417 : 19 a 08 qm Ackerland , Gewann Buckel¬

äcker, Anschlag . 1000 -K-
Lgb .-Nr . 19 327 : 12 s 65 qm Ackerland , Gewann Brun¬

nenäcker , Anschlag .
Lgb .-Nr . 16 804 : 3 a 87 qm Acherland , Gewann Hohleich,

Anschlag .
Lgb .-Nr. 17118 : 7 s 93 qm Wiese, Gewann Fritschlach,

Anschlag .
Lab .-Nr . 18 567 : 9 s 44 qm Ackerland , Gewann Reuth ,

Anschlag .
Die Versteigerungsbedingungen können auf der Kanzlei des

Notariats und beim Gemeindesekretariat Karlsruhe -Daxlanden ge¬
bührenfrei eingesehen werden .

Karlsruhe , den 7. November 1912 .
Grotzh. Notariat Karlsruhe V.

400 -4t

390 -4t—

170 -4t—

400

Wilis -BmiklMW .
Dienstag , den 12 . November , vormittags S Uhr « nd nach¬

mittags 2 Uhr . und wenn nötig folgenden Tag , werden im Auftrag aus
dem Nachlaß der Frau Friedrich Jahn Witwe im Lagerhaus des Spedi¬
teurs Herr » Ludwig Maier » Sofienstratze 7S/81 , gegen ba >
versteigert :

ein- und zweitür . Schränke, Chiffonmeres , 1 schönes Schrewbureau,
3 Schreibtische , 1 Silberschrankmit Glas und Spiegel, Etagere, 1 Aus¬
zieh- und verschied . Tische, 1 Nähtisch, 1 Sofa mit 6 Polsterstühlen,
3 Kanapees, 1 Fauteuil mit Einrichtung, Polsterstühle , Pieilerkommode ,
1 Trumcau , nußbaum, 1 Spiegel mit Konsole in Gold und verschied .
Spiegel, 1 gute , zweischl . , französ . Bettstelle mit Haarmatratze und
Bettwerk, 5 komplette Betten, 1 komplettes , gutes Kinderbett , Wasch¬
kommode und Nachttische mit Marmorplatten , Waschtische, Wasch-
aarnituren, 3armiger Gaslichter und 1 Gaslyra mit Zug , Stehlampen,
Rohrstühle, Handtuchhalter, Schmetterlingsammlung, 1 sehr gute Strick¬
maschine, komplett , 1 Nähmaschine , 1 große Standuhr unter Glas .
1 Kruzifix , Scheine ! , Bettvorlagen, 1 Linoleumteppich , Bettdecken, Fenster¬
mäntel, Figuren, Vasen , viele Nippsachen, goldene Brillen , Ringe ,
Armbänder. Ofenschirme , Bügel- und Aermelürett, Küchenschrank.
Tische , Schäfte, Hocker, Gasherd , Küchengeschirr, Gläser, Weißzeug.
Frauenkleider und noch vieles sowie 1 vierräderiger , leichter Prilschen -
wage », aus Federn, für Metzger und Milchhündler geeignet.

Liebhaber ladet höfischst einI . Hischmanrr, Auktionator.
Ausruf Mm Weihuachtsverkaus für Innere Mission

am 26 . und 27 . November 1812 in Karlsruhe, Eoang. Vereinshaus.
Adlerstraße 23.

Seit 30 Jahren arbeitet die Evang . Stadtmission an den Armen
und Kranken , den Gefährdeten und Verlorenen unserer Stadt , an
der Jugend und an den Erwachsenen , besonders den Entkirchlichten ,
in Hausbesuchen und Vereinspflege aller Art als treue Helferin
unserer Kirche. In den letzten Jahren hat sie insbesondere das Werk
der Trinkerrettung ausgenommen , um so auch an ihrem Teil dem
furchtbaren Trinkerelend zu begegnen, das so unsagbares Leid über
zahlreiche Familien bringt .

Wie dies Werk aus Liebe begonnen wurde und der Liebe dienen
will , so muß es nun aber auch durch die Liebe der Mitchristen
getragen werden . Da die Jahresbeiträge und allgemeinen Liebes¬
gaben nicht ausreichen , so haben sich die Unterzeichneten entschlossen ,
zur Schaffung weiterer Mittel auch in diesem Jahre wieder einen
Weihnachtsverkauf zu veranstalten , und richten hierdurch an alle
Mitbürger die herzliche Bitte , sie hierbei nach Kräften durch Stiftung
von geeigneten Geschenken unterstützen zu wollen.

Verwendbar sind alle Arten von Haushaltungsgegenständen , Woll-
und Stickereiwaren , Kinderkleidchen , Schürzen , Kunstgegenstände,
Bilder , Galanteriewaren , Bücher, Schnitzereien, Körbchen, Gaben sür
das Buffet rc ., kurz alles , was irgend verkäuflich ist . Auch bare
Geldbeträge werden gerne angenommen und , wenn zum Verkauf ein¬
geliefert , in den Erlös desselben mit eingerechnet.

Der Verkauf selbst findet wieder im großen Saale des
Evang . Vereinshauses , Adlerstraße 23, statt , und zwar Diens¬
tag und Mittwoch, den 26 und 27 . November, jeweils von morgens
10 bis abends 9 Uhr . Wir bitten daher , die uns zugedachten
Gaben bis spätestens Samstag , den 23. November, an eine der Unter¬
zeichneten Damen oder an das Vereinsbureau , Kreustrahe 23 , 1 . Stock ,
z . H . des Herrn Direktor Koch gelangen zu lassen .

Das Komitee für den Weihnachtsverkauf :
Frau Oberst v . Altrock , Haydnplatz 6 ; Frau General o . Arnim ,
Kriegstr . 35 ; Frau Hoforganist Barn er , Nowacks-Anlage 9 : Frau
Oberrechnungsrat Bauer , Gartenstr . 27 ; Frau Oberst v . Bischoffs -
hausen , Kriegstr . 97 ; Fräulein Braunewald , Luisenstr . 13 ;
Frau Major v . Bresler , Bunsenstr . 20 ; Frl . v . Dawans , Karl¬
straße 92 ; Frau Rechnungsrat Diehm , Hirschstr. 85 ; Frau Geh.
Rat Eisenlohr , Kaiser - Allee 26 ; Frau Oberin EisenIohr , Erb -
prinzenstr . 12 ; Frau Geh . Rat En gl er , Kaiserstr . 12 ; Frau Hos -
prediger Fischer , Stesanienstr . 22 ; Freifrau v . Friesen , Iahn -
stratze 20 ; Frau Generalmajor Fritsch , Sofienstr . 34 ; Frau Pri¬
vatier Gerhard , Amalienstr . 1 ; Frau v . Grolmon , Hirschstr. 71 ;
Frl . E . Gutzmann , Konzertsängerin , Lessingstr. 3 ; Frau Geh . Rat
Haas , Kaiserstr . 229 ; Frau Geh . Rat Har deck , Hirschstr. 54 ;
Frl . L. Hecht , Vorsteherin , Kaiser -Allee 10 : Frau Kreisgerichtsrat
Heydweiller , Kochstr . 5 ; Frau Stadtpfarrer Hindenlang ,
Rüppurrerstr . 72 ; Frau General Freifrau v . Huene , Bismarckstr . 2 ;
Frau Oberlehrer Jäger , Stesanienstr . 4 ; Freifrau v . Kage neck ,
Kriegstr . 53 ; Frau Rechnungsrat Kamm , Gartenstr . 36 ; Frau Pfar¬
rer Katz , Sofienstr . 44 ; Frl . Lina Koch , Kreuzstr . 23 ; Frau Stadt¬
pfarrer Kühlewein , Walühornstr . 11 ; Frau Geh. Rat Kund ,
Schillerst! . 56 ; Frau Buchhändler Kundt , Kaiserstr . 124 a ; Frau
Oberstleutnant v . La Chevallerie , Stesanienstr . 24 ; Frau Ober¬
bürgermeister Lauter , Kriegstr . 98 ; Frau Oberkirchenrat Mayer ,
Helmholtzstr. 5 ; Freifrau v . Meyern - Hohenberg , Bachstr. 32 ;
Frau Prokurist Meyer , Nowacks-Anlage 9 ; Frl . M . Nödel ,
Redtenbacherstr . 12 ; Freifrau v . Ochs , Westendstr. 5V ; Frau Geh.
Rat Dr . v . O e ch e l h a e u s e r . Gartenstr . 25 ; Frl . M . Perrin ,
Kaiserstr . 124 b ; Freifrau v . Prittwitz und Gaffron , Krieg¬
straße 106 ; Frau Kaufmann Rebesberger , Zähringerstr . 84 ;
Frau Fabrikant Rees , Kriegstr . 47 ; Frl . Ottilie Ritzmann ,
Marthaheim , Sofienstr . 42 ; Freifrau v . Röder , Hirschstr. 51 ; Frau
Medizinalrat Dr . Ruppert , Leopoldstr. 7 ; Frau v . Sch ich fuß ,
Gartenstr . 19 ; Freifrau v . Schilling , Otto Sachsstr . 3 ; Frau
Kirchenrat Schloemann , Maximilianstr . 4 ; Frau Prälat Schmidt ,
Hirschstr. 110 ; Frau Prälat Schmitthenne r , Bachstr. 13 ; Frei¬
frau v . Sei de neck , Mühlburg ; Frau Oberbuchhalter Sievert ,
Nokkstr . 9 ; Frau v. Steffelin , Ettlingerstr . 31 ; Freifrau von
Stockhorner , Stesanienstr . 86 ; Freifrau v . Tessin , Wörthstr . 10 ;
Frl . Thoma , Hans Thomastr . 2 ; Freifrau v . Türkheim , Bis¬

marckstr . 59 ; Frau Proefssor Dr . Weckesser , Moltkestr . 15.
Obigem Aufruf schließen sich an und nehmen Gaben in Empfang :

in Durlach : Frau Fabrikant Diez , Leopoldstr. 3 ; in Ellmendingen
(bei Pforzheim ) : Frau Pfarrer Maurer ; in Ettlingen : Frau Ober¬
kirchenrat v . Reinmuth und Frau Buchdruckereibesitzer Reiff ;

in Nöttingen (bei Pforzheim ) : Frau Pfarrer Diemer .

und

MN Wemdtt-lsiiNdite
Mn kosten MNMÜKllkI ' KllMklMk , Nk

mit vvruekmer Lorllüre . per Meter »4k

Lin kosten eligikotiep IlMkimtüllk NN,.
130/140 om breit , snorw billig . . . per Meter n»un

Mn kosten MIM ? HiKllteKtM . NN
130 cm breit, Straparieiquaiitätsn . . per Meter *» »"11

Lin kosten Wrelte mit 8eilikN8tseitkli
kür sieg. u. äauerkakte Ilntsrröeke . . per Meter 4̂! 1»

Mn kosten reinvollener Klüsen
neue Muster, roieb bestickt . per 8tüek 4̂k

Lin kosten
in tVksektüll

Z.5K
tislk- ». lgMrtiger Irnrilleiliei '

n,
«ktüll , Lallst, Volle U8V . p . 8t . -4t 20 - — 15,— lu tlu

Lin kos e HkssSNINV LvKIskllevIllvI » - Ntt
lacquarü - Decken . . . . . . ,4! 6 .50 4 .50 4— ll . iil
keinvollene Decken . . . . »4! 24.— 17. — 14.— >2.—

Lin kosten «Lkme Kviniltei'lüLliei' » »»
reine tVoils , sedöns kerben . per 8tüok Niöll

Vsr8ällM6ll 6is ttiodt, Ultssrs Neuster 211

Sonntag, den 10. Hovsmder bis nachmittags geöffnst .

Nellle L Merel
trüker im llauss 8 . IKoäel

^ U8 deutschen u . en§ I . Zlotken, in sorg¬
fältiger ^ uskülirung angelertigt , in
24 Iderren-Oröken fertig am l^ager.

Preise :

Extra¬
feine <2usl.

M°
ZZ.- K - K -

42 .- 45 - F ° 5Z.-
58 - 88 - d - M -

Verhüll MM ! MMlltlllW! kör llerüzt llilll
Unter grM unü krnnlro .

KaiSSk 'Sll 'Ske 140 , neben LLolllvsssr. pernruf >357 .

IV?3tin668 (md IVlorgtzM
'öcke

^ rsnLsnwolls - IVlLltinss 9.75 bLncksstoniört 10.75
^IvL ><8toff- IVlLltiN66 6.80 mit Satin. 7.40 mit Samtbosatr
VLUMW'flÄNSlI- „ 6.80 mit Satin. 9.00 bancksston -

^ nsnäsnwolls- IVIorZsnroolk 27.50 u . 32.75

^loekstoff- IVIorgsnroek 14.50 , 18.00 mu Ssmt- k?svsrs

8o !lk s> k618lV6tt6 03M6IMä8cll6
in bskannt solicksstsm btatsrisl u . bester ^ uskübrung

kl » i§ 6 8ticI<6k6l6N
in Coupons von 4,10 b/Istsr , Coupon ru 1 . 10 1 .35 1 .65

ttlmm6»i6b6 i' L Vlei'
Inii. : i-OOI8 Vl^ s?, kiofligfsrant

KaissrstralZs 171 .

SonntsZ , den IV . klovdr . bis 2 Obr geöffnet

Qn§ ll8cn
^ i -anL05isck

HaNenl8ck
etc . etc .

Ksiserstrske ltzl II
:: ^elepkon 1666

K

41au8- 6ka88ekilll6 »akme°
V!iai'6n-^u8kängk >ra8l6n,
Zli'aken -kklrlamk- l.alvr'ne , igroüe
6la88ekirme , Kloolcen6-̂ -̂

verllsn bllllg abgegeben bei

kneckicli Klos
Kaisei 'Zii 'Lke 104 .

Puppsnlelinik
k. Loservon kertls. kuVen oll. ürt u. 6rö8e

in enormer ^ usvabl

Kxsrialität
in neuartige m , vunäervoliew (ksnrs .

Ssnillivke Lnsslrlvils
kür 6elsvk- nnii OsIIuloiäpnppsn ,

LeäsrgsstsIIs etv . ^ —

Ossodmaekvolls, moä . puppongarllorodv.
6roLss Lager null Vnksrtigung von

vvkton ttsar- unl! Angora - berücken.

vsksr vscksr ,
kcriickenmacker uml Puppenklinik ,

llaiserstrasse 32 . Teleplic 1363 .
diL . Lur Lrvtlnnng meiner kuppenklinik billigste kropagavckaprsiss.
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sgMMMW
«Me» wir. »er MMige » üiiMrimg

wegen , niögllkNN mm.
Porträts, Liurel - und Oruppenauknakmen , Reproduktionen
nack alten verbliebenen Lildern . „ Itindensuknslimvn "
werden unter voller Qarantie künstl . kackmännisck kerAestellt-
IL Visit M . 4.SV» IS vsdinsk nsskt M» S.—»

Moderne formale den Preisen entsprechend .
Lei trübem Vielter und abends kinden ^ uknakmen bei

elelctr . Kunst!. Lickt statt .

t KMrmiIt
— 3'elepkon 2331 . —

I ^ s » IS » TII » S I( Lr!-frie 6rickstr . 32
^ 2 Minute vom kksuplbsknliok .

I 8«dövtiei1»lia»el t

^isäsrla^e :
keformlisus I. . dleuksrt ,

Karlsruhe, Kaiserstrake 122

sM «! !!8s
vonneeslag, llen !4. u . freilog, Nen 15. ktov.,

nsvkmillsgs 3 Uki»,
tinäst im „ kint »»» vtik » ssl " , Larl -Lriedriehstr. 30, .jeweils
ein Vortrag über das Lovbso, Lraten und Lecken in dem

statt . Lrau Ing . Lrsibiseb vird dem vsrskri . Publikum
diese ^ rc Honkksnils praktisch verführen, vis man mit

10- 18 pk. OruiIekolkZ Ia § u . Ilaelit
Kochen, braten und backen kann und ständig Heikes Nasser
Kat , immer gebrauchsfertig.

bim recht sahlreiehsn Lesueh ladet hoü. ein

LickiHHUiniI Lbsi 'ksi 'rl
Naus- u . Nücköngerätk- IülsgLrin. ^

-Nivinverlried äsr NansvörrL-Lruliekerllk.
^ usvärtigsn InteressentenProspekts gratis u . franko.

kleine 8 tslrl8pslille mettr ,
datier mütieloses und staudkieies
Arbeiten.

^ ^ llss Vesta
auf dem Oebiets' von parkettrslnlgnngsmiltsln.

bi« >e«n l>I»N« d«rs>k vorriigUck «ingslvlirt.
Virblvtksniiar krtolg . — Spiegelblanke vödan .

N ^ U8

^
^ sparte formen 1

e !e§ snte , keine
Verarbeitung

modernste fa ^ons 1

7-M
letzte pariser und
Vi/iener iVloctelle

bager in 6er >
versckieltensten

pelrsrten

Lu habe » in liksrlsiriiti « :
SleorA ^ nlrok , Ostsud-Orogerie, Ludwig -Wilhslmstrsks 8,
Wsstsnddrogsris St . Apotheker, Koüenstrake 128 ,
I nitL kel «, Drogerie, Luissnstraüo 68,
tkndolt 4V . I .» srs , Drogerie, Leks Waldhorn- und Laissrstraüs,
.?« Iiu8 Velii » l> » et » toller , L . Rott , LädnngsrstraLs 55,
Drogerie V «eIibriiriiL , Leks Karl- und ^mailenstraks.

lHÄI»II»UirL : Al» st 8trktH8 , Apotheker, Ktraus-Drogeris, Lardtstr . 21.
» nrlueli : Lentr » ! Vrvxvri « , Pani Vogel ,
pitl liiig « « : fmil Ik « i8 «, Naterialvaren .

empüehlt neue Zusendungen

kkreiiziliüe
r . iVolffLLobn's vetail -partumerie lk^ ügl . Xölll !» ? 0tI6lIüü '
Kaiserstrake,04. Nerrenstr . -Ioke ttllMlkMük ,.ll 8 l N 8ll "

.

kroktierrogl. Noflivfersnt

Fneünek Klos

kVlaK -^niertk ^un^.
Omänäerun§en.

keste Kürsclinerarbeit.
kVläkiAe k'reise.

Anerkannt reelle 6eäienun§,

I

L
»

i

sk

I

V

^ 6ois I
^ in6en1aub

Oe§rün6et 1846

Kürsclinermeister

191 XsiLerrtrsKe 191 ,
l '

elepkon 846.


	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]
	[Seite 1912]

